
S £  O 9i 9i /
©ebeueft inßineb £n (Reifen SKat(j$ ©uuefetet).

g ^ u n b lM f  K # /
ybet) bem ftúf) * zeitigem (Stblaffen /

C. ' v '!* * ' ' -•* .•> v v # i r * * *'* • • •* . a * •/

2>eô SBeçfanD

fjßo&l * £t>lm /$3oí)ín)eifen / |§ocfjgelaíjtíen /
' ' / , •'* ' " ' ■ -v •. • . - • . ■ • i

l É S R S É S  & & % & W

Inegcr#
SBoljl-mbieníen 9îa()fmanmtes 23orft:9ïicWeré / 

unb 5Seft * £emnb /
3f» .

üie ganfe íSeit» * ícagtnte |fceunfcfdjafff /

ANNO IÓ99 Öen iq DE CE MM R
an beßen Seecbiâungé * Sage f

eilfertig abgefcnfceí

v  . #0»

ś|aco(> gerben/
Jor : P. P. Extr. unt> Pr . Ord. •



C

SBofelbft durch SBeifhtif noch dein anfe'hn mud beileibe«/ 
SBeil ed vonanderen und dir fein SBoljl empfing. 

©ieíveíl Aftrzens ©eift ©id) mit belieben jierte /
. Ja foenn der Sdter©chluß p  £oben ©ich gefandt/ 

©ah man ben©eift im Sfiund weil bepded SKeden führte 
©enn alle ©prad)en mam dir meiftentheild befanbt/ 

díeín Doiabeiia hat in ©chafpell? fid) verftecfet /
Sein £eudjlett borget hier Chamäleons fein dtlcib / 

item Sürniß hat den keim ivie fd)led)t er ift bededet/ 
5Bir tragemeethi und ivobl umb biß verlohnte Seid / 

©enn deiner 2Beißf>eitd* 3*ec nebft angebohriter Sugend / 
©eft and) nach deinem Sodt ©ir Maufoizen auf/

9tur fchade!ruffen ivir dad in fo früher Jugend/
Son und dein ©eift entweicht und eiltjur 2ngel*haufT/ 

©ie hoffnung fchien nod) jüngft ju friften ©ir dein geben / 
2in jeder meinte ©ich in neuer Jdrafft aufehn/ 

allein, müffen ivir ©ir dad ©eleite geben /
Und ivinfeln ;bad dein ©lang fo fchleinig muf vergehn, 

©u haft die 5Belt befriegt / und über fie gefieget /
©iejveil die,Seilte felbft ©ein #et)lanb dir gefvehrt. 

Söer auf der 2rben friegt / und lefjt den ©iiliel frieget / 
©en hat fein Seindfein ivehfeinftreit nochnothgefthrt. 

S 5er auff dad 9íathhauf fich durch die gefchdrften ©inen/ 
3u Themis reinem ©tuhl durch Sugend läfet führn /  

©ein tadelt auch fein $einb fein beider fein beginnen / 
Jbn muf fein Jvinter«gtün nur anemone« }iern/

©eü Sven einfluger ©eift ivie ©u nebft andern feget/
Und vor die Sürger ivad)i/unb vor fie forge tragt /

©o hat der £>ócbfte felbft ©iefelbigen befdiütjet/
Und ihre ©eelen fchon ind ̂ aradieß geprägt/

©ie find der 2rben Suft/bed f5imeld fchhnfte Freude/
©er fjhchfte fegnet ©ie mit ihren iverefen hier/

Und iveü fchon durch den Sodt man umb fie bleibt im leide/ 
©o hat der £bcbfte ©ie geliebet mehr ald ivir. j  *
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jeigte 9ieim unb iiiel fid) eft>ig ©it vetbunben /
©iC SUiebentConftantin, Aftrzens (JMein ©Pl)U/

£dte voe Snpteffen ld> bie Sorbeer’lrdnße tounben/
$t(0 ©einerSugenb’ ©olbilnb ©einef ©eifteb Sobn/ 

$at bort bett ConRaatio bet ©Wjtet 9iubm erhoben /
¿at ietjo tenet ̂ >elb ©ein ©euticbldnbgtob gemalt / 

©o finb auci) einige in Boren nod) pt loben/
Sen benen offt ein Sieim Vergnügung bat gebracht/ 

ßumabl bet jung ficb ließ mit golbnen Sieimen boten /
Unb ieljt im alter nod) ein ©inn ©ebidjte jeigt. 

SBoruntet suit bid) and) ®bblebler mäßen ebten /
S 5eil bit Apollo m i mit ©eutfcber Fracht geneigt. 

2$ie vielmal fab icb ©id) bet ©cnffdien reine ©cbrifftem 
3® $ bobem fieib befebn; unb läuteren bab (5olb 

©ein ©eutfdjer Tacitus soirb ©ein bebdltnüb ftifften/ 
3öefl batumb ©eutfcblanb bit verbleibet mug belb / 

©od) biefeb Steben doetct soar bloß ©ein Beitvertreiben /
9?ad) beiner forgenmitb ivenman vom 9iatbbai|ß bind
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©ift ífí SM lSdler &© btinec Sosten *35 abren 
líumSc aueb imfec Sooft / ©u 3B ílfepret »nfrer Seit 

śiuffa mmfie i»Md)ten ttúr bad ©eine jungen ;gabce / 
| L  VOn tem ftecben ncd) bec ©tattm "3íut? befrept; 

«dein genug i genug !ed ̂ elften und tíe ¿brauen 
aunitbtdVals bued) ten Sott jujeigen ungeuilt / -

ggicíooúen eíoig jdar und treulid) ©icfebmn/ 
%tennod) gönnen and) tic temed ©eplanbd ©ule. 

©ein andrer 33atec idíí ©id) aílju- fd?inect5Ucí> miffen / 
©ein täfelet Sbefcbaíj befeufjet teínen Sott /

©ec ¿buen Ämter fetén láft diele Sbcanenfl»#«/ 
gruein aud) tiefe Minder ®eifj()eitd • doUe ©oft. 

©ie pteifen fllljumabí nebft micteinSlngetencfen/ 
Beilagen tiefen 9Íiß / unt troftenfitb tafeen *

<£>ä(Bott denfelben noiU mit Slloe behenden/
©en Sc biec atfeten Stil nid ob ec giucfltd) fet).

<t>enn tt>ec tnie tu deegefet in ©einen beften jabeen /
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